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Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

Schnupperstunde Fußball
Während des Schuljahres waren wir mit Stu-
fe 2, 3 und 4 zu Gast auf den Fußballplätzen 
der SSV Ettlingen und des FV Ettlingenweier. 
Die Kids konnten erste Erfahrungen mit dem 
Ball am Fuß sammeln und sich im Toreschie-
ßen beweisen. 
Danke an die beiden Vereine für die schönen 
Schnupperstunden!

Inklusionskurs
Ab September bieten wir ein inklusives 
Kursangebot an, welches sich an Kinder mit 
und ohne Behinderung richtet.
Kinder im Alter zwischen 7 und 10 Jah-
re können dienstags von 16 bis 17 Uhr in 
Schöllbronn gemeinsam Sport treiben.
Die sportartübergreifenden Inhalte richten 
sich hierbei nicht nach unserem KiBeZ-
Lehrplan, sondern werden von Übungslei-
ter und Betreuer an die Gruppe und deren 
Bedürfnisse angepasst. Schnupperstunden 
einzelner Vereine finden statt und die Kin-
der bekommen so Einblicke in verschiedene 
Sportarten.
Wir danken ganz herzlich dem Lions-Hilfs-
werk Ettlingen e.V., welcher das Projekt 
finanziell unterstützt.
Anmeldungen für diesen Kurs können über 
unser Anmeldeformular auf der Homepage 
erfolgen. Fragen zum Kurs gerne an 
lisa.lorenz@kibez-ettlingen.de

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Restplätze in der Kinderferienfreizeit!
Bald ist es soweit und unsere Kinderferien-
freizeiten mit abwechslungsreichem Sport-
programm stehen an!
Die erste Woche ist mit 80 Kindern ausge-
bucht, während in der zweiten Woche von  
8. bis 12.08. noch Plätze frei sind! 
Meldet euch noch schnell über unsere Home-
page an und sichert euch die letzten Plätze!
In der zweiten Ferienwoche werden auch 
Flüchtlingskinder aus der Ukraine am Pro-
gramm teilnehmen, welche dank des deut-
schen Kinderhilfswerkes e.V. kostenfrei 
mitmachen können.

Save the Date: Flohmarkt
Am Samstag, 10.09. von 19 bis 22 Uhr und 
am Sonntag, 11.09. von 10 bis 15 Uhr findet 
in der SSV Geschäftsstelle ein Herbst-Win-
ter-Kommissionsflohmarkt mit allem Rund 
um Baby und Kind statt. 
Weitere Infos folgen!

Rückblick Sportfestspiele
Strahlende Kindergesichter und jede Menge 
sportliche Attraktionen…
Noch nie haben wir unseren Sportpark so be-
lebt gesehen. Unsere Abteilungen waren vor 
Ort und haben tolle Angebote durchgeführt.

Die Leichtathleten füllten das Hans-Bretz-
Stadion bereits am Freitag mit Schnupper-
training, am Samstag mit „Die Fantastischen 
Zehn“ und am Sonntag mit einem weiteren 
Leichtathletik-Wettbewerb. 
Unsere Badmintonabteilung sorgte am 
Samstag mit „Zielspiele“ für gute Laune, 
während die Triathleten die Kinder bei ei-
nem Biathlon zum Schwitzen brachten. 
Auch am Fußballplatz tummelten sich viele 
Eltern, welche laut ihre Kinder bei den Tur-
nieren anfeuerten. 
Großes Highlight für alle Kinder war die 
große Hüpfburglandschaft und ein Bungee 
Trampolin.
Erwachsene traf man beim Beachen oder 
beim Sonntagslauf mit anschließendem 
Weißwurstfrühstück. Ein Großfeldhandball-
wettbewerb sorgte ebenfalls für gute Stim-
mung. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern bedanken, die das tolle 
Fest ermöglicht haben!
Unser größter Dank geht an Vorstandsmit-
glied Dario Cordone, welcher das Fest feder-
führend mit sehr viel Herzblut auf die Beine 
gestellt hat!! Vielen Dank für dein Engage-
ment und deinen Einsatz vor Ort!

Abt. Leichtathletik

Maximilian Köhler deutscher Jugend-
meister über 400 m Hürden
Eine Glanzvorstellung zeigte 400-m-Hür-
denläufer Maximilian Köhler am vergan-
genen Wochenende bei den Deutschen 
Jugendmeisterschaften in Ulm. Mit einer 
Jahresbestleistung von 51,57 sec und auf 
Platz 1 der deutschen Jugend-Bestenliste 
angereist, konnte sich Max in jedem Fall 
Hoffnungen auf einen Medaillenrang ma-
chen, auch wenn er noch dem jüngeren der 
beiden Jahrgänge der Jugend U20 angehört.
In den Vorläufen hielten sich Max und auch 
seine Konkurrenten auf die Medaillenränge 
noch zurück, so dass Max mit einer Zeit von 
53,38 sec nur die drittbeste Vorlaufzeit er-
zielte. Im Endlauf packte Maximilian dann 
eine sensationelle Leistung aus und de-
klassierte mit einer Steigerung seiner deut-
schen Jahresbestzeit um unglaubliche 0,7 
Sekunden auf die Klassezeit von 50,85 sec 
die gesamte Konkurrenz förmlich. Von der 
ersten Hürde an Druck machend und sofort 
in Führung liegend baute Max seinen Vor-
sprung von Hürde zu Hürde aus und hatte 
im Ziel fast 10 Meter und 0,5 Sekunden Vor-
sprung vor dem Zweitplatzierten Angelos 
Tsimopoulos vom LAZ Ludwigsburg.
Im Ziel war der Jubel von Max und seinem 
Trainer Georg Zwirner über diese perfekte 
Vorstellung groß, zumal Max damit nun so-
wohl über die 400 m Hürden als auch even-
tuell in der deutschen 4 x 400 m Staffel sein 
Ticket für die Weltmeisterschaften Anfang 
August in Cali / Kolumbien in der Tasche hat.
Sharleen Klein (Jugend U20) hatte sich 
ebenfalls für diese deutschen Meisterschaf-
ten qualifiziert. Sie übersprang zum einen 
im Hochsprung 1,69 m und holte sich damit 

Platz 7. Außerdem lief Sharleen gemeinsam 
mit drei Teamkolleginnen vom MTV Karlsru-
he in der 4 x 100 m Staffel der LG Region 
Karlsruhe im Finale auf Platz 8.

Große Erfolge jenseits des Atlantiks
In den vergangenen zwei Wochen sind zwei 
SSV Athleten und Trainer Georg Zwirner in 
den USA bei verschiedenen Wettkämpfen am 
Start gewesen.
SSV-Zehnkämpfer Maximilian Vollmer und 
unser Mehrkampf-Trainer Georg Zwirner wa-
ren vom deutschen Verband für den Thorpe 
Cup – einen seit 28 Jahren jährlich statt-
findenden Ländervergleichskampf der Mehr-
kampf-Nationalteams der Männer und Frau-
en aus den USA und Deutschland nominiert 
worden. Georg Zwirner, der den A-Trainer-
Schein besitzt, durfte bei diesem in Dallas/ 
Texas ausgetragenen Wettkampf zum ersten 
Mal das Team der deutschen Mehrkämpfer 
betreuen und das gelang ihm mit Bravour. 
Dem deutschen Team gelang es nämlich zum 
ersten Mal, sowohl bei den Männern als auch 
bei den Frauen, diesen Mehrkampfcup zu ge-
winnen.
Wichtige Punkte für die Mannschaft der Män-
ner steuerte Maximilian Vollmer bei, der ak-
tuell an der Universität von Oregon studiert 
und quasi ein „Heimspiel“ hatte. Maximilian 
lieferte einen Klassezehnkampf mit durch-
weg guten Leistungen in 9 Disziplinen ab, 
wobei er mit sehr guten 63,03 m im Speer-
werfen sogar die beste Leistung aller Zehn-
kämpfer in dieser Disziplin erzielte. Leider 
verhinderte ein Beinahe-Sturz im 110-m-
Hürdenlauf zu Beginn des zweiten Tages 
dieses Mal für Maximilian in der Endwertung 
eine Punktzahl über 8.000 Punkten, die er 
im vorhergehenden Wettkampf schon einmal 
geknackt hatte. Dennoch waren seine 7.884 
Punkte hinter den vom Hannoveraner Malik 
Diakité erzielten 8.051 Punkten die zweit-
beste Leistung des Deutschen Teams.

Christoph Kessler über 1.500 m bei der 
Leichtathletik-WM
Gut gelaufen und dennoch das gesteckte 
Ziel ganz knapp verfehlt …. So könnte man 
die erste Teilnahme von Christoph Kessler 
bei einer Leichtathletik-Weltmeisterschaft 
beschreiben. Nachdem er trotz Qualifikation 
aufgrund eines positiven Corona-Tests im 
Winter die Teilnahme an der Hallenweltmeis-
terschaft in Belgrad hatte absagen müssen, 
fieberte Christoph nun seinem Start über die 
1.500 m Strecke am vergangenen Samstag 
bei den Freiluft-Weltmeisterschaften in Eu-
gene / Oregon entgegen.
Sein selbst gestecktes Ziel war dabei der Ein-
zug ins Halbfinale, was aufgrund seiner in 
diesem Jahr erzielten Bestzeit von 3:36,63 
min und Weltranglistenplatz 34 durchaus 
realistisch war. Leider verlief das Rennen für 
Christoph aber taktisch ungünstig, weil er in 
dem sehr großen Läuferfeld permanent auf 
der Innenbahn eingekeilt wurde und sich 
trotz vieler Hakeleien und eines Sturzes vor 
ihm nie richtig „befreien“ und sein Tempo 
laufen konnte.
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Im Schlussspurt holte Christoph dann alles 
aus sich heraus und überquerte die Ziellinie 
auch in der guten Zeit von 3:37,57 min. Rie-
senpech war es dann aber, dass Christoph 
letztlich 14 Hunderstelsekunden für einen 
Platz im Halbfinale fehlten. Dennoch hat 
Christoph mit dieser WM-Teilnahme weitere 
wichtige Weltranglistenpunkte gesammelt, 
die ihm nun aller Voraussicht nach auch ei-
nen Startplatz bei der Europameisterschaft 
Mitte August in München, seinem derzeiti-
gen Arbeitsort, sichern werden.

Lauftreff Ettlingen

15. Rheinstetten-Triathlon
Dieses Jahr konnte der beliebte und von den 
Sportfreunden Forchheim sehr gut organi-
sierte Triathlon in Rheinstetten am 17. Juli 
wieder stattfinden. Sowohl ambitionierte 
Triathletinnen und Triathleten als auch ge-
nerell sportbegeisterte Teilnehmer, machten 
sich dann am Sonntag auf den Weg zum 
Start am Epplesee. Um 10 Uhr ging es dann 
endlich los um die 400-Meter-Schwimmen, 
17-km-Rad und den anschließenden 5-km-
Lauf zu bewältigen.
Dafür hatte dann auch alles gepasst. Das 
Wetter, die vielen fleißigen Helferinnen und 
Helfer, die motivierten Teilnehmer. Für eine 
grandiose Stimmung und einen tollen un-
vergesslichen Zieleinlauf sorgten zudem die 
begeisterten Zuschauer an den Strecken. Ein 
wirklich rundum gelungenes Event.
Mit dabei vom LT Ettlingen waren auch Ein-
zelstarter über die Gesamtdistanz und eine 
Staffel. Bernd Wendling erreichte mit einer 
Gesamtzeit von 1:13:49 h den 3. Platz in 
seiner Altersklasse M60 und Dieter Lud-
wicki kam nach 1:22:46 h sogar in seiner 
Altersklasse M70 auf den 1. Platz.
Auch die Staffel des LT Ettlingen unter dem 
Teamnamen „CPL-Team“ mit Christopher 
Ecker, Philipp und Lukas Wendling kamen 
mit einer Gesamtzeit von 0:56:59 h auf den
2. Platz bei den männlichen Staffelteilneh-
mern erfolgreich ins Ziel.

TSV Ettlingen

Bälle fürs „Specht“
Der TSV Ettlingen spendet Basketbälle an 
den Jugendtreff Specht in Ettlingen. Eine 
coole Aktion, über die sich die Kinder sehr 
gefreut haben!

 
 Foto: TSV Ettlingen

Auf in den Europa-Park
Zum Saisonabschluss verbrachten unsere 
Basketball Mädchen der U14 mit dem Be-
treuerteam Joachim Beger, Marlene Gabriel 
und Dirk Käshammer einen schönen und auf-
regenden Tag im Europa-Park.
Damit wir pünktlich zur Parköffnung in die 
Anlage konnten, starteten wir schon um 7 
Uhr am Wasenbahnhof in Ettlingen unseren 
Ausflug. Aufgrund dessen, dass am nächs-
ten Tag die mündlichen Abi-Prüfungen wa-
ren und die Mädels frei hatten, konnten wir 
den kompletten Tag bis zur Parkschließung 
um (19.30 Uhr) dort verbringen. So konn-
ten wir die volle Zeit im Park genießen und 
zum Beispiel viele verschiedene Shows be-
staunen. Natürlich kamen auch die Achter-
bahn-Fahrten nicht zu kurz, egal ob blue fire 
Megacoaster oder Piraten in Batavia, keine 
Attraktion war sicher.
Ein großer Dank geht dabei an Joachim für 
die Organisation sowie die großzügige Un-
terstützung des Ausflugs.

Von wegen inaktiv
Ferien heißt nicht unbedingt Pause. Jede 
Sparte hat da ihr eigenes Programm. Gleich 
zu Beginn ist der TSV beim Ferienpass dabei, 
wenn am 29. Juli in der Eichendorff-Halle 
mit Basketbällen „geschnuppert“ wird. Die 
Basketballjugend wird in den Ferien wieder 
in der Bildungs- und Freizeitstätte Heils-
bach im Pfälzer Wald zu Gast sein. Nach 
zwei Jahren Pause können wir uns beim 
Marktfest alle wieder auf unseren Weinwa-
gen und seine Cocktails freuen. Wegen der 
Baustellensituation diesmal allerdings auf 
dem Hugo-Rimmelspacher-Platz, dafür un-
ter schattigen Bäumen.

Tanzsportclub 
Blau-Weiß Ettlingen

Ein Sommer voller Spaß am Tanzen

 
 Foto: TSC Blau-Weiß

Wie ein Sommerurlaub im Süden klingen die 
Tänze der vier Workshops zu Beginn der Fe-
rien - Salsa, Tango Argentino und Discofox. 
Also gehen wir in den Ferien doch mal zum 
„Tanzurlaub“ beim Blau-Weiß! Zum Rhyth-
mus toller Musik machen auch Grundschritte 
schon richtig Spaß.
Ab 22. August können wir dank des tollen 
Engagements unserer fortgeschrittenen 
Paare dann ein besonderes Tutorentraining 
anbieten. Je nach Thema des Abends werden 
Standard- oder Lateintänze trainiert. Die 
Tutoren geben gerne Tipps zu Tanzhaltung 

oder Figuren und sind für eure Fragen offen.
Paare, die den Verein gerne kennenlernen 
möchten sind bei allen Terminen herzlich 
willkommen. Die lockere Atmospäre der 
workshops und des freien Tutorentrainings 
sind ideal, wieder einmal ins Tanzen einzu-
steigen.
Das Training findet im Clubraum 005 des TSC 
Blau-Weiß im Vereinszentrum Eichendorff-
Gymnasium statt (Eingang Kleine Bühne).
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an den 
Sportwart Thorsten Löwenberger wenden: 
sportwart@tsc-blauweiss.de, 
Infos: www.tsc-blauweiss.de

Termine:
Workshops: 
01.08. - Mo - 20:15  - Salsa
10.08. - Mi - 20:30  - Discofox
15.08. - Mo - 20:15  - Tango Argentino
18.08. - Do - 19:30  - Tango Argentino
Tutorentraining:
22.08. - Mo - 20:15  - Standard
24.08. - Mi - 20:30  - Latein
25.08. - Do - 19:30  - Standard
31.08. - Mi - 20:30  - Latein

Ski-Club Ettlingen

Sommermedenrunde
TSG TC BW Untergrombach/TC Obergrom-
bach 1 vs Herren 70 Doppel  4:0
TC Wolfsberg Pforzheim 1 vs U15 m  6:0
Damen 1 vs TC Schönberg 1  3:6
TV Pforzheim 1 vs Herren 50  4:2
TC Rüppurr 1 vs Herren 4  6:0
Damen 3 vs TC Malsch 1  8:1
Herren 1 vs TC 70 Sandhausen 1  5:4

Damen 40 beenden Saison mit 3. Platz!
Am vergangenen Samstag bestritten die 40er 
Damen des SCE ihr letztes Spiel in dieser Sai-
son. Auf der heimischen Anlage empfingen 
sie die Spielerinnen der TSG TC GW Gondels-
heim/Diedelsheim. Nach den Einzeln stand 
es 4:2 für die Ski-Clublerinnen. Nun würden 
es die Doppel zeigen, ob an diesem letzten 
Spieltag nochmal ein Sieg erspielt würde. 
Heike mit Steffi im ersten Doppel, Christine 
mit Christina im zweiten Doppel und Silvia 
mit Verena im dritten Doppel ließen ihren 
Gegnerinnen keine Chance auf einen Satz-
gewinn. Alle drei Doppel gingen klar an die 
Ettlingerinnen.
Die Damen 40 siegten damit mit 7:2 und 
beenden hiermit ihre Sommersaison mit ei-
nem guten dritten Tabellenplatz in der 1. 
Bezirksliga. Ein wirklich starkes Ergebnis!

U18.2 m vs TC BW Baden-Baden
Am vergangenen Samstag fand das ver-
meindlich einfache Spiel unserer zweiten 
U18 Mannschaft gegen die erste Mannschaft 
des TC BW Baden-Baden statt, denn auf dem 
Papier war alles klar; unsere Spieler haben 
eine viel bessere Leistungsklasse (LK) als 
die Gegner. Aber gleich in der ersten Begeg-
nung zeigte sich, dass auch ein großer LK-
Unterschied nicht immer ausschlaggebend 
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für den Erfolg ist. Nach einem schwachen 
Start in dem Julius, an erster Stelle gesetzt, 
sein kraftvolles Spiel nicht umsetzen konnte 
und den ersten Satz deutlich verlor, konnte 
er im zweiten Satz seine große Klasse zei-
gen und gewann ihn sowie den anschlie-
ßenden Matchtiebreak mühelos. Genau das 
Gegenteil passierte Milton auf Position 
2. Nach einem leicht gewonnenen ersten 
Satz mit powervollem Tennis und nach ei-
nem 3:0-Vorsprung im zweiten Satz hatte 
er plötzlich einen Durchhänger und musste 
die folgenden sechs Spiele an seinen Gegner 
abgeben. Erst im entscheidenden MTB fand 
er gerade noch rechtzeitig zu seiner anfäng-
lichen Form zurück und konnte den zweiten 
Sieg für unser Team verzeichnen. Der an 
dritter Stelle gesetzte Philipp ließ sich von 
den Schwankungen seiner Kameraden nicht 
beirren, er spielte von Anfang an sehr kon-
zentriert, zeigte ein exzellentes Tennis und 
gewann beide Sätze ohne Spielverlust. Felix 
an vierter Stelle gesetzt - wir sind froh, dass 
er sehr kurzfristig eingesprungen ist – zeig-
te gute Ballwechsel, sein routinierter Geg-
ner hatte aber stets passende Antworten auf 
seine Attacken.
Unser starkes Doppel mit Julius und Milton 
hatte trotz des sehr großen LK-Unterschieds 
zu den Gegnern erstaunlicherweise größte 
Mühe, Spiele zu gewinnen; erst durch den 
Wechsel in der Strategie mit Milton stets von 
der Grundlinie agierend und Julius am Netz 
konnten sie mit dem mühevoll erkämpften 
Ergebnis 7:6 und 7:5 das Match für sich ent-
scheiden. Viel 'besser' machte es unser an-
geblich schwächeres Doppel mit Philipp und 
Felix; ganz locker konnten sie das Spiel mit 
zweimal 6:2 gewinnen. Im anschließenden 
Mittagessen wurde versucht, irgendwelche 
Erklärungen für den komischen Spielverlauf 
zu finden und schließlich kam man zur of-
fensichtlichen Erkenntnis: Ende gut, alles 
gut!

U15 m vs TC Wolfsberg Pforzheim
Das letzte Spiel in der Sommersaison unse-
rer U15-Mannschaft am vergangenen Freitag 
war doch ‚etwas Besonderes’. Es war uns klar, 
dass wir einem übermächtigen Gegner mit 
deutlichem Leistungsklassenunterschied zu 
unseren relativ jungen Spielern gegenüber 
treten. Aber genauso groß war auch die An-
spannung der gegnerischen Mannschaft von 
TC Wolfsberg Pforzheim, denn sie wollte un-
bedingt einen glatten Sieg erringen!
Leider konnten wir diese latente Nervosität 
des Gegners nicht für uns ausnutzen, aber 
trotz deren Dominanz gab es zahlreiche gute 
Ballwechsel. Nur das ‚trockene’ Ergebnis 
- so ist es (leider) in unserer tollen Sport-
art - gibt nicht unbedingt unsere ‚wahre’ 
Leistung wieder! Ganz typisch, mit einem 
'unglücklichen' Netzroller wurde das Spiel 
unseres zweiten Doppel beendet.
Großes Lob an dieser Stelle an alle unsere 
Spieler für die tollen Leistungen, die sie bei 
den so vielen Begegnungen in dieser Som-
mersaison gezeigt haben. Es war eine sehr 
schwere U15-Runde, denn wir haben in der 

Rollsportverein

Landesmeisterschaft

 
Nico Betz  
 Foto: Helga Fett

Am vergangenen 
Wochenende fand 
in Wilhelmsfeld die 
Landesmeisterschaft 
im Rollkunstlauf 
statt. Bei strahlen-
dem Sonnenschein 
konnte der Wettbe-
werb auf der Laufflä-
che im Freien statt-
finden, eine große 
Herausforderung für 
die LäuferInnen die 
zum ersten Mal auf 
einer Rollsportfläche 
im Freien starteten.
Die LäuferInnen des 
Rollsportverein ga-
ben alle ihr Bestes 
und so konnten sehr 
gute Platzierungen 
errungen werden:

in der Startgruppe Häschen bis 6 Jahre, mit 
großem Punktevorsprung:
1. Platz für Selina Yan

in der Startgruppe Häschen 7 - 9 Jahre, in 
einem sehr engen Punktefeld:
2. Platz für Julienne Scherle
4. Platz für Paula Duss
6. Platz für Leonie Truntaeva
8. Platz für Alisa Branik
15. Platz für Elise Brawanski

in der Startgruppe A1, im sehr guten Mit-
telfeld:
11. Platz für Alinja Dziacko
12. Platz für Hannah Gladysz
18. Platz für Vivienne König

in der Startgruppe A2, im guten Mittelfeld:
8. Platz für Malina Dziacko

in der Startgruppe F1:
2. Platz für Sidonia Puscher, mit nur 2 Zentel 
Abstand zu Platz 1

in der Startgruppe F2:
1. Platz für Nico Betz, mit sehr deutlichem 
Punktevorsprung

in der Nachwuchsklasse Pflicht:
1. Platz für Ruth Brabänder

in der Meisterklasse Kür, hier teilten sich das 
Treppchen 3 Läuferinnen aus Ettlingen:
1. Platz für Ruth Brabänder
2. Platz für Laura Reister
3. Platz für Mareike Rennebaum

in der Meisterklasse Elite Kür:
1. Platz für Melina Humbsch

beim Zweierlauf Meisterklasse:
2. Platz für Melina Humbsch und 
Laura Reister

Herzlichen Glückwunsch an alle LäuferInnen!
Wir sind sehr stolz auf Euch!

höchsten Klasse, der 1. Bezirksliga gespielt 
und wir konnten uns stets gut behaupten.
Und wie es so ist: Nach dem (letzten) Spiel 
(in der Sommersaison) ist gleichzeitig vor 
dem (ersten) Spiel (in der kommenden Win-
tersaison). Wir freuen uns schon jetzt da-
rauf!

Herren 1 machen großen Schritt in Rich-
tung Klassenerhalt
Gegen den favorisierten TC Sandhausen star-
tete unsere Truppe sehr gut in die Einzel. 
Unsere Ausländer an den vorderen Positio-
nen konnten ihre Matches deutlich für sich 
entscheiden, nur an Position 1 war der Spa-
nier der Gegner zu stark. An Pos. 5 und 6 
konnten Louis und Roman gegen zwei starke 
Gegner top Leistungen abrufen, verloren 
aber leider beide knapp im Match-Tiebreak. 
Nach dem 3:3 mussten die Doppel entschei-
den, in denen jedes Team zunächst einen 
Sieg einfahren konnte. Das entscheidende 
Doppel von Louis und Doppelspezialist Chris 
hatte abermals einen Sahnetag und konnte 
sich so knapp den finalen 5:4-Sieg sichern. 
Am letzten Spieltag treffen wir nun zuhause 
gegen den Heidelberger TC. Mit einem Sieg 
können wir wieder einmal in der Oberliga 
überwintern. Gespielt wird am 24.7. ab 11 
Uhr auf heimischer Anlage, die Herren 1 
freuen sich über zahlreiche Fans und Unter-
stützer.

Fördergemeinschaft Skiclub 
Ettlingen

Jugend Sommer-Tenniscamp
Wie jedes Jahr findet in den Ferien das tra-
ditionelle und beliebte Jugend-Tenniscamp 
auf der Tennisanlage des Ski-Clubs statt.
Organisiert durch die Fördergemeinschaft 
können Kinder und Jugendliche aus dem 
Verein, aber auch Nichtmitglieder daran 
teilnehmen.

Alle Einzelheiten befinden sich auf dem 
nachfolgenden Flyer.

 
 Plakat: Wolfgang Bremer
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KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Trainingseinheit mit Spiel, Spaß, und 
Abenteuer!

Trainingseinheit mit Spiel, Spaß, und Aben-
teuer Foto: KGH Phönix Albtal e.V.

Es begann am Samstagnachmittag mit ei-
ner Trainingseinheit und Spielen. Den Kin-
dern wurden verschiedene Judotechniken 
in Boden und Stand gezeigt. Diese wurden 
dann auch in leichten Trainingskämpfen er-
probt. Um kurz nach 19 Uhr starteten die 
Judokids und ihre Betreuer dann zum zwei-
ten und gemütlichen Teil des Abends. Sie 
wanderten über den Quellenerlebnispfad zur 
Spechtschmiede. Dort warteten mit kühlen 
Getränken und schon vorbereiteten Grill die 
beiden Wirtinnen Aggi und Nadine auf die 
Kinder und ihre Betreuer. Es wurde getrun-
ken, gegessen, gespielt und gelacht. Auch 
das Trampolin und der Pool fanden bei den 
Kids guten Anklang. Als die Dämmerung 
dann einsetzte machte sich die Gruppe mit 
Taschenlampen auf den Rückweg. Wieder 
angekommen in Herrenalb wurde dann im 
Dojo noch ein Film an die Wand geworfen 
und die Kinder konnten sich in ihre mitge-
brachten Schlafsäcke einkuscheln.
Der Sonntag begann mit einem Frühstück 
bevor gemeinsam aufgeräumt wurde. An-
schließend wurde noch etwas gespielt bis 
die Eltern die Kids abholten.
Wir bedanken uns bei den Trainern und 
Betreuern Salvatore, Samuel, Bulcsú und 
Sascha. Ganz besonderen Dank auch an 
Aggi und Nadine von der Spechtschmiede, 
die uns an diesem Abend zum Grillen einge-
laden haben!
Wenn Sport der Antrieb und Spaß der 
Impuls ist!
Wenn du Lust auf Judo oder Aikido hast, 
egal ob du schon einmal eine der Sportarten 
betrieben hast oder sie ausprobieren möch-
test, dann melde dich bei uns!
Wir bieten in Ettlingen Judo ab 6 Jahren 
und Aikido ab 15 Jahren an.
Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de auch auf 
Facebook und Instagram.

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Jahreskonzert Mir sin widder do
Nach langer Zwangspause konnte das Man-
dolinenorchester endlich wieder eines sei-
ner beliebten Jahreskonzerte geben. Unter 
dem Motto „Mir sin widder do“ erlebte das 
Publikum in der gut gefüllten Schlossgar-
tenhalle ein echtes Comeback.
Zum Auftakt spielte das Jugendorchester 3 
Stücke. Hier zeigte sich eindrucksvoll die 
Nachwuchsarbeit unter der Leitung von Eva 
Baader, die es trotz aller Corona-Hindernisse 
geschafft hat, das Jugendorchester zusam-
menzuhalten und auf mittlerweile über 30 
Spieler anwachsen zu lassen!
Den Auftakt des Hauptorchesterprogramms 
bildete das Trompetenstück „The Last Post“ 
(bekannt als Il Silenzio). Hier gab der junge 
Trompetensolist Tobias Krieger einen Vor-
geschmack auf sein Können. Nach weiteren 
Stücken konnte er im Konzert C-Dur für 2 
Trompeten und Orchester von Antonio Vi-
valdi zusammen mit seiner Trompetenpart-
nerin Goeun Park diesen Eindruck mehr als 
bestätigen. Der Dirigent und Moderator des 
Abends, Prof. Boris Bagger machte in sei-
nen einleitenden Worten zu diesem Stück zu 
Recht darauf aufmerksam, welche Anforde-
rungen dieses Werk nicht nur an die Solis-
ten, sondern auch an das Orchester stellt. 
Vivaldi verlangt rhythmische Präzision und 
das Orchester zeigte eindrucksvoll, dass es 
diese auch in den schnellen Sätzen liefern 
kann.
Nach der Pause hatte ein weiterer Solist sei-
nen Auftritt, der erst 14-jährige Geiger Ju-
lien Grollmuss. Zuerst mit dem stimmungs-
vollen „Schindlers Liste“, dann mit dem 
technisch anspruchsvollen Stück „Präludi-
um und Allegro“ von Fritz Kreisler. Hier geht 
es neben dem solistischen Können auch um 
das exakte Zusammenspiel zwischen Solist 
und Orchester, was bestens gelang und das 
Publikum begeistert quittierte.
Eine große Überraschung für alle gab es in 
der zweiten Hälfte des Programms. Unser 
langjähriger Toningenieur, Hr. Zimmermann, 
stellte auch dieses Mal gemeinsam mit sei-
ner Frau die Tontechnik - und diese hatte 
Geburtstag. Vor versammeltem Publikum 
gab er ihr ein Ständchen mit einem Elvis 
Song. Alles sehr gekonnt, da er - wie sich 
später herausstellte – nicht nur Toningeni-
eur ist, sondern auch eine Gesangsausbil-
dung hinter sich hat.
Nach einem weiteren Orchesterstück schloss 
der offizielle Teil des Hauptorchesterpro-
gramms wie er begonnen hatte: mit dem 
Trompeter Tobias Krieger, der das aberwit-
zige Stück „Fantasie und Variationen über 
Karneval von Venedig“ von Jean-Baptiste 
Arban spielte. Viele Zuhörer kennen die Me-
lodie unter dem Namen „Mein Hut der hat 
drei Ecken“. Deutlich weniger Zuhörer wer-
den die irrwitzigen Variationen über dieses 
Thema gekannt haben und quittierten diese 

mit begeistertem Zwischen- und Schlussap-
plaus und stehenden Ovationen.
Als Zugabe spielte das Orchester „Recuerdos 
de la Alhambra“ von F. Tarrega und entließ 
damit das Publikum wohlgelaunt in eine 
warme Sommernacht.

Weitere Infos unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de. 
Videos unter 
http:www.youtube.com/edition49 und 
http:www.youtube.com/mandolinenor-
chester

 
Orchester mit J. Grollmuss Foto: MOETT

Ökumenische Philharmonie

Mozart und Beethoven

 
Frank Christian Aranowski  
 Foto: Daniel Allenbach

Nach mehr als zweieinhalb Jahren corona-
maßnahmenbedingter Abstinenz kann die 
Ökumenische Philharmonie endlich wieder 
eines ihrer beliebten Symphoniekonzerte 
unter der Leitung ihres Dirigenten Frank 
Christian Aranowski veranstalten.
Auf dem Programm stehen zwei bedeutende 
Werke der Wiener Klassik: Mozarts Sympho-
nie Nr. 39 KV 543 und Beethovens Sym-
phonie Nr. 3 op. 55.
Mozart schuf in nur wenigen Wochen des 
Sommers 1788 mit seinen letzten drei Sym-
phonien Nr. 39 - 41 die bedeutendsten Werke 
dieser Gattung im 18. Jahrhundert. Die ers-
te Symphonie dieses „Triptychons“ stand in 
Bezug auf ihren Bekanntheitsgrad immer ein 
wenig im Schatten ihrer beiden Schwestern, 
der dramatischen großen G-Moll-Symphonie 
und der strahlenden „Jupiter“-Symphonie. 
In ihr sind dagegen beide Charaktereigen-
schaften in meisterlicher Weise vereint, und 
sie strahlt - entsprechend der damaligen 
Charakterisierung ihrer Tonart Es-Dur - eine 
große Feierlichkeit, Würde und Erhabenheit 
aus.
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Beethovens „Eroica“ - in derselben Tonart 
- gilt als das Werk, welches in bewunde-
rungswürdigem Reichtum der Phantasie und 
einem souveränen Umgang mit der freien 
Handhabung der Form das Tor zur Roman-
tik weit aufstößt. Diese bis dahin längste je 
komponierte Symphonie ist ein klingendes 
Bekenntnis zu den freiheitlichen Idealen 
der Französischen Revolution und war ur-
sprünglich Napoleon Bonaparte zugeeignet. 
Als sich dieser jedoch zum Kaiser krönen 
ließ, erkannte der grenzenlos enttäuschte 
Beethoven in ihm einen Tyrannen, der alle 
Menschenrechte mit Füßen treten wird und 
widerrief wütend seine Widmung. Beetho-
ven selbst hielt die „Eroica“ sogar für be-
deutender als seine berühmte 5. Symphonie.
Info: Samstag, 30. Juli, 19:30 Uhr, Stadt-
halle; Konzertkarten von 14 bis 30 € (und 
ermäßigt) sind bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, unter www.reservix.de und an 
der Konzertkasse eine Stunde vor Beginn 
erhältlich. Es wird empfohlen, die Karten 
rechtzeitig im Vorverkauf zu erwerben. 
Weitere Infos: www.oekphil.de

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Ein Ständchen dem Ehrenbürger -  
Die Liedertafel singt für Dr. Erwin Vetter
Anlässlich der Einweihung des Erwin-Vetter-
Platzes am Donnerstag, 14. Juli, hatte sich 
auch die Liedertafel zu einem besonderen 
Ständchen eingefunden. Die Sängerinnen 
und Sänger von Stammchor und vocalis 
traten dabei als gemeinsamer Chor auf und 
hatten mit dem traditionellen deutschen 
Volkslied „Die Gedanken sind frei“ ein ganz 
besonderes Geschenk im Gepäck. Denn was 
würde einem Freigeist wie Dr. Erwin Vetter, 
der mit Weitsicht und Beharrlichkeit als da-
maliger Oberbürgermeister der Stadt Ettlin-
gen die Altstadtsanierung und ganz wesent-
lich auch das die Stadt heute prägende Flair 
gab, besser zu Gesicht stehen, als jene Hym-
ne an die Freiheit und Grenzenlosigkeit des 
eigenen Denkens? Als dann der Musikverein 
Bruchhausen das Badner Lied anstimmte, 
stimmten die Sängerinnen und Sänger der 
Liedertafel ebenso leidenschaftlich ein wie 
die Dutzenden anwesenden Gäste, und Dr. 
Erwin Vetter ließ es sich nicht nehmen, das 
Stück selbst zu dirigieren. Da wundert es 
nicht, dass der Ettlinger Ehrenbürger seit 
vielen Jahren auch Ehrenmitglied der Lie-
dertafel ist. Die Liedertafel wünscht ihm 
alles Gute und viele schöne Stunden an „sei-
nem“ Platz.

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Waldbaden
Am Freitag, 22. Juli, kann mit den Natur-
freunden wieder im Wald „gebadet“ werden.
Wer den Wald einmal als bewussten Erho-
lungsort mit allen Sinnen erleben möchte, 

kann sich noch kurzfristig anmelden. Man 
benötigt keine besonderen Voraussetzungen 
für das Waldbaden, nur die Offenheit, sich 
auf den Wald als Ort der Ruhe und Kraft ein-
zulassen.
Das Waldbad findet von 16-18 Uhr statt, 
Kosten für Mitglieder 13 Euro 
für Gäste 18 Euro.
Eine Anmeldung ist erforderlich: Nicole 
Schumacher-Tschan Kursleiterin für Waldba-
den und Entspannung im Wald. 
Telefon: 07243 91566 (AB)

 
 Foto: N. Schumacher-Tschan

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Unser Augustprogramm
Sonntag, 31. Juli: die Fahrt zur Festung Ho-
hentwiel fällt wegen Überlastung der Bahn-
verbindung aus. Sie wird voraussichtlich am 
23. Oktober nachgeholt.
Montag, 1. August - neu im Programm 
- Führung durch die Ausstellung „Win-
terbergtunnel“ im Generallandesarchiv 
durch den Kurator der Ausstellung, Dr. 
Rainer Brüning für den Schwarzwaldver-
ein Ettlingen.
Die eindrucksvolle Ausstellung des General-
landesarchivs Karlsruhe über die Tragödie 
im Winterbergtunnel am Chemin des Dames, 
wirkt bis heute nach.
Vor knapp 105 Jahren, am 4. Mai des Welt-
kriegsjahres 1917, ereignete sich auf den 
beschaulichen Höhen des Chemin des Dames 
nördlich des kleinen Dorfes Craonne eine 
Tragödie, der viele Soldaten des Badischen 
Reserve-Infanterie-Regiments Nr. 111 zum 
Opfer fielen. In der Ausstellung geht es 
nicht um die eigentlichen Kriegsgescheh-
nisse, sondern um die menschlichen Schick-
sale der eingeschlossenen Soldaten. Neben 
den schriftlichen Exponaten werden auch 
authentische Gegenstände aus dem Stollen 
gezeigt. Im Anschluss an die ca. einstündige 
Führung werden wir bei einer Magazinfüh-

rung noch mehr über die Geheimnisse des 
Generallandesarchivs erfahren. Da die An-
zahl der Teilnehmer begrenzt ist, ist eine 
Anmeldung unbedingt erforderlich. Gäste 
sind willkommen.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 13:18 Uhr
Ankunft: Mühlburger Tor 13:47 Uhr
Beginn der Führung: 14 Uhr
Erforderlich: 9-€-Ticket
Eine Einkehr ist geplant 
Wanderführer und Organisator: 
Manfred Hennhöfer, Kontakt: 
Telefon 07246 7272, 
E-Mail: hennhoe@web.de

Donnerstag, 4. August, 
Ferientreff im Padellino 
… zum Dinieren - Gesprächsaustausch und 
gemütlichen Beisammensein. 
Treffpunkt: 12 Uhr, Pizzeria Padellino, 
Seminarstr. 10
Organisation: Helga Grawe 
Kontakt: Telefon 07243 16978 
E-Mail: H.T.Grawe@t-online.de

Mittwoch, 10. August, 
Wanderführertreffen
Wir gestalten das Programm 2023 und freu-
en uns über neue Ideen und Vorschläge.
Wer schon lange seine Lieblingswanderung 
vorstellen wollte, einfach melden.
Treffpunkt: Vereinsraum um 17:30 Uhr
Organisation durch den Wanderwart: 
Werner Deininger 
Kontakt: Telefon: 07243 91176 
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Donnerstag, 11. August, Von Völkersbach 
nach Michelbach… …. wandern wir von 
den Höhen des Albplateaus in Richtung 
Murgtal. Über das Malscher Feld, Kreuzweg-
hütte, Tiroler Hütte und Teile des Michelba-
cher Rundwegs geht es in das beschauliche 
Michelbach. Dabei werden der Litzelbach, 
Walkenbach, Obersbach und Michelbach 
zeitweise unsere Begleiter sein.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 08:55 Uhr 
(Bus 101)
Rückfahrt: Michelbach 14:06 Uhr (Bus 253)
Gehzeit: ca. 4,0 Stunden / 11,7 km
Anstieg 150 hm / Abstieg 355 hm
Erforderlich: 9-€-Ticket
Wanderführer: Christian Schottmüller/Sp.
Kontakt: Telefon 07243 28898
E-Mail: christian.schottmueller@net.de

Sonntag, 28. August, Auf den Weinbiet 
bei Neustadt an der Weinstraße 
Vom Bahnhof Neustadt starten wir zum vom 
Wetterdienst her bekannten Weinbiet. Vor-
bei an der Stiftskirche über die Dr.-Welsch-
Terrassen führt der Weg stetig ansteigend 
auf den Gipfel mit seinem Aussichtsturm. 
Nach diesem etwas schweißtreibenden An-
stieg wird eine ausgiebige Rast im Weinbiet-
haus die nötige Erholung bringen. Über den 
„steinernen Hirsch“ steigen wir zur wich-
tigen ehemaligen Wolfsburg ab. Mit einem 
schönen Ausblick auf Neustadt werden wir 
bergab wandernd wieder nach einem kleinen 
Stadtrundgang den Bahnhof erreichen. 
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Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 07:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 08:06 Uhr
Gehzeit: ca. 4,0 Stunden / 13,0 km / 400 hm
Erforderlich: 9-€-Ticket
Einkehr unterwegs ist geplant 
Wanderführer: Manfred Hennhöfer

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Das Helferfest

 
Am Goldkanal Foto: Doris Krah

Wer hilft darf auch Feiern. Unter diesem 
Moto stand das diesjährige Helferfest für 
alle, die den Verein mit ihrer ehrenamtlichen 
Zeit unterstützen. Sei es mit einer Funktion 
im Verein, in der Geschäftsstelle, bei unse-
ren Putzaktionen auf den Hütten oder nur 
bei einem einmaligen Projekt.
Unser „Eventmanager“ Herbert hat zusam-
men mit seiner „Eventmanager-Assistentin“ 
Sigrid alles generalstabsmäßig vorbereitet. 
Einladungen verschickt, Listen geführt, 
Essen und Getränke besorgt und die vielen 
Kleinigkeiten notiert, die mitzubringen wa-
ren. Gefeiert haben wir am Goldkanal auf 
einem Grundstück der befreundeten Segler. 
Das Wetter hat von Anfang an mitgespielt. 
Es gab einen strahlend blauen Himmel und 
einen Sonnenuntergang wie aus dem Bilder-
buch.
Die Steaks von der Metzgerei Glasstetter aus 
Völkersbach sowie die mitgebrachten Sala-
te waren mehr als ausreichend für uns alle. 
Nach dem spektakulären Sonnenuntergang 
haben wir das Fest am Lagerfeuer ausklin-
gen lassen. Einige von uns haben sogar dort 
übernachtet.
Programmvorschau August
3. und 24.
jeweils eine Wanderung am Sommermorgen. 
Start ist um 9 Uhr direkt am Parkplatz Frei-
bad Ettlingen. Gehzeit 2,5 - 3 h.
13. und 27.
jeweils eine Sportwanderung 
(Karlsruher Grat und Badener Höhe)

Caritasverband

Talk & Vibe –  
Offenes Angebot für Jugendliche
Unser neues Angebot richtet sich an alle in-
teressierten Jugendlichen ab ca. 13 Jahren. 
Es soll Jugendlichen eine fachlich beglei-
tete Plattform bieten, bei welcher der Aus-
tausch in der Gruppe im Vordergrund steht. 
Die Gruppe soll dabei unterstützen, schwie-
rige Lebensphasen besser zu meistern.

Es dürfen auch gerne Freund*innen mitge-
bracht werden.
Eine Anmeldung vorab ist nicht notwen-
dig. Termine können spontan nach Bedarf 
wahrgenommen werden.
Das Angebot findet im zweiwöchentlichen 
Rhythmus immer montags im Gatschina 
Park in Ettlingen statt, welcher sich in un-
mittelbarer Nähe zur Bushaltestelle befin-
det. Bei Regen entfällt das Angebot.
Treffpunkt: Bushaltestelle Ettlingen 
Horbachpark, Uhrzeit: 14 – 15.30 Uhr
Termin: 25. Juli.
Nähere Infos unter www.caritas-ettlingen.de 
/ Aktuelles und Termine; Sekretariat: 
Tel. 07243 515-1701

Sommerferienprogramm  
„Mittendrin im Albtal“
Film (6 – 17 Jahre)
Dienstag, 2. Aug., 9.30 – 14 Uhr Gruppe 1 
(6 – 10/11 Jahre) // 13.30 – 18 Uhr Gruppe 
2 (10/11 – 17 Jahre) mit Alex/ Marxzell
Im Filmworkshop erstellen wir gemeinsam 
aus einer kleinen, unscheinbaren Idee einen 
spannenden Kurzfilm. Dabei ist jedes Aus-
drucksmittel erwünscht (Animationsfilm, 
Musikvideo, Experimentell). Alle Basics, 
die es dazu braucht, lernen wir anhand von 
praktischen Übungen kennen.
Fotografie: 10 x 10 = 100 (8+)
Mittwoch, 3. Aug., 14 – 18 Uhr 
mit Michelle/ Malsch
Was ist ein Porträt? Wie kann man Menschen 
fotografieren? Hast du schon mal jemanden 
fotografiert? Wir bauen uns kleine Fotostu-
dios und fotografieren uns gegenseitig – 
jede*r jede*n! Danach könnt ihr die unter-
schiedlichen Fotos von euch mit nach Hause 
nehmen.
Akro-Tanz (10 – 17 Jahre)
Mittwoch, 17. Aug., 10 – 14 Uhr 
mit Yassine/ Karlsbad
Tanzen ist Musik - zeitgenössischer Tanz ist 
ein Mix aus akrobatischen Elementen, afro-
amerikanischen Tanzformen, Hip-Hop oder 
auch klassischem Ballett. Diese Art, sich 
tänzerisch auszudrücken, lebt von und für 
die Vielfalt der unterschiedlichsten Heran-
gehensweisen zu tanzen. Im Workshop wan-
deln wir Musik in Körpersprache, spielen mit 
der Schwerkraft und der Wahrnehmung von 
Raum und Boden. Die Teilnahme ist kosten-
los (inklusive Verpflegung).
Anmeldung und Infos unter: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de 
oder 0176 / 12515106

Diakonisches Werk

 
 Foto: © ipuwadol/
stock.adobe.com

Infotag zu Tren-
nung und Schei-
dung für Eltern und 
Interessierte
Um Wege für eine 
einvernehmliche Zu-
kunft einer getrennt-

lebenden Familie sowie Hilfemöglichkeiten 
aufzuzeigen, veranstaltet der „Arbeitskreis 

Trennung und Scheidung Bruchsal“ am 
Samstag, 23. Juli von 10 bis 15 Uhr, in der 
Handelslehranstalt in Bruchsal (Stadtgra-
benstraße 1) einen öffentlichen Infotag für 
Eltern und Interessierte. Die Veranstaltung 
richtet sich an von Trennung und Scheidung 
unmittelbar betroffene Eltern, mittelbar be-
troffene Verwandte, Freunde oder Personen, 
denen beruflich Kinder anvertraut sind.
In Vorträgen und einem Film gibt es Infor-
mationen zu verschiedenen Schwerpunkten: 
Zum Beispiel steht die Frage im Mittelpunkt, 
wie Kinder und ihre Eltern eine Trennung er-
leben, es geht zudem um elterliche Sorge, 
Umgang, Wechselmodell, Patchworkfamilie, 
Umzug und Unterhalt. In einem Workshop 
können Interessierte das Lebensflussmodell 
als einen ressourcenorientierten Beratungs-
ansatz kennenlernen.
An Infoständen stellen sich die im Arbeits-
kreis beteiligten Institutionen vor, darunter 
das Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe, 
die Justiz, Mediatoren, Psychologische 
Beratungsstellen, sozialrechtliche Bera-
tungsstellen, Rechtsanwälte sowie Verfah-
rensbeistände, und gehen gerne mit den 
Besucherinnen und Besuchern in den Aus-
tausch.

Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen Abteilung  
Ettlingen-Stadt

Alterskameraden besichtigen das neue 
Feuerwehrhaus in Bruchsal
Mindestens einmal im Jahr treffen sich die 
Alterskameraden der Freiwilligen Feuerweh-
ren im Landkreis Karlsruhe montagnach-
mittags. Mit dabei sind natürlich auch die 
Frauen und Lebenspartnerinnen der Alters-
kameraden. 
Vom Kreisfeuerwehrverband werden Ziele 
ausgesucht, die auch idealerweise mit ei-
nem Feuerwehrjubiläum oder etwas ganz 
Besonderem verbunden sind. In diesem 
Jahr fand das Treffen bei der Freiwilligen 
Feuerwehr in Bruchsal statt. Am Wochen-
ende hatte die Öffentlichkeit erstmals die 
Gelegenheit, das neue Domizil der Bruch-
saler Feuerwehr zu besichtigen. Am Montag 
waren dann die Mitglieder der Alters- und 
Senioren-Abteilungen aus den 32 Freiwilli-
gen Feuerwehren im Landkreis Karlsruhe zur 
Besichtigung eingeladen.
Mit drei Mannschaftstransportwagen (MTW) 
starteten über 20 Alterskameraden mit Be-
gleitung am Montagmorgen vom Feuerwehr-
haus aus in Richtung Bruchsal. Pünktlich 
zur Mittagszeit war das Ziel erreicht. Nach 
dem sehr guten Mittagessen gab es Begrü-
ßungsworte vom Bruchsaler Abteilungskom-
mandant Martin Schleicher, der sehr erfreut 
war, dass dieser Einladung über 300 Feuer-
wehrsenioren gefolgt sind. Mit dabei waren 
der Erste Landesbeamte Knut Bühler, der 
Bruchsaler Bürgermeister Andreas Glaser, 
Kreisbrandmeister Jürgen Bordt, der Vorsit-
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zende des Kreisfeuerwehrverbandes Eckhard 
Helms, der Kreisobmann der Altersmann-
schaften Rudolf Dieterle sowie Feuerwehr-
kommandant Bernd Molitor.

Danach konnte jeder Teilnehmer ganz nach 
seinem Gusto das Feuerwehrhaus, die Räum-
lichkeiten, die Fahrzeughallen, Umkleide-
räume, Fitnesscenter, Kommunikations- 
und Wartungsräume usw. besichtigen. Man 
staunte nicht schlecht über das sehr groß-
zügige, zweckmäßige Areal, auf dem das 
Feuerwehrhaus gebaut wurde. Ebenso über 
die zahlreichen Möglichkeiten, die dieses 
Feuerwehrhaus bietet. Finanziert wurde das 
Projekt in Zusammenarbeit mit der Firma 
SEW über einen Zeitraum von 30 Jahren. 
Ein Modell, das in seiner Einmaligkeit in 
Deutschland seinesgleichen sucht.

Bei Kaffee und Kuchen - die Stadt Bruch-
sal lud dazu ein - gab es noch vergnügliche, 
unterhaltsame Stunden an diesem Nach-
mittag. Der Spaß und die Freude über ein 
Wiedersehen mancher Kameraden aus dem 
Umkreis sowie das gemeinsame Zusammen-
sein standen im Vordergrund dieser Veran-
staltung.

Gegen Spätnachmittag fuhr man wieder 
Richtung Heimat. Ein schöner, unterhaltsa-
mer Nachmittag neigte sich dem Ende zu. An 
den zufriedenen Gesichtern konnte man er-
kennen, dass es eine schöne Veranstaltung 
war. Dank an unsere MTW-Fahrer Jürgen 
Fang sowie Walter Schuppiser die uns heil 
und gesund wieder nach Hause brachten. 
Dank aber auch an Gesamtaltersobmann Jo-
sef Jilg, der das Ganze organisiert hatte und 
auch selbst einen MTW fuhr.

Noch ein kleiner Hinweis für alle Alterska-
meraden: Am Mittwoch, 14. September, um 
14:30 Uhr findet unsere Familienfeier im 
Feuerwehrhaus in Ettlingen statt. Weitere 
Informationen folgen über die Obmänner 
der jeweiligen Abteilung.

 
 Foto: Josef Jilg

DRK Ortsverein Ettlingen

Sanitätsdienst bei Musiknacht  
im Grünhaus
Am Samstag fand die Musiknacht im Grün-
haus der Stadtwerke Ettlingen statt. Das 
DRK Ettlingen war mit 3 Einsatzkräften und 
einem Fahrzeug für die Absicherung des Sa-
nitätsdienstes bis 1.00 Uhr vor Ort.

Kirchliche Sozialstation

Bei Tagespflege wieder Plätze verfügbar!

 
Tagespflege Logo: 
Kirchliche Sozialstati-
on Ettlingen e.V.

Ab sofort haben wir 
wieder Plätze in un-
serer Tagespflege 
verfügbar.
Wir laden Sie gerne 
unverbindlich zu 
einem „Schnupper-
tag“ ein.
Wenden Sie sich 
vertrauensvoll an 
unsere kompeten-
ten Mitarbeiter/
innen der Tages-
pflege.

Diese erreichen Sie unter 
Tel.: 07243-376637
Tagespflege
Unsere teilstationäre Einrichtung bietet 
Platz für 35 Besucher/innen.
In zwei Gruppen betreuen wir tagsüber Men-
schen mit unterschiedlichen körperlichen
und geistigen Beeinträchtigungen.
Neben den gemeinsamen Mahlzeiten gestal-
ten wir den Tag mit verschiedenen Aktivi-
täten:
• Gemeinsames Singen und Spielen
• Erinnerungsarbeit
• Gedächtnistraining
• Bewegungstraining
• Kreatives Werken
• Gesprächsrunden
• Persönliche Betreuung
• Spaziergänge
• Ausflüge
• Pflegerische Versorgung
• Hol- und Bringdienst

Betreuungszeiten
Montag bis Freitag 08:00 – 16:30 Uhr oder
Montag bis Freitag 09:30 – 18:00 Uhr
Unser Angebot können Sie ein- oder mehr-
mals wöchentlich in Anspruch nehmen.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Ausblick über die kommenden Veran-
staltungen
Bei gutem Wetter findet am 23. Juli im Hor-
bachpark am Vormittag auf dem Platz ne-
ben dem Schulzentrum (Leistungsschau 
Gelände) der SPD- Fahrradmarkt statt. Bei 
uns erhalten sie, neben der Begutachtung 
der Fahrräder und der gespannten Suche, 
eine Tasse Kaffee und guten Kuchen. Die 
Veranstalter hoffen auf ein reges Interesse.
Im Juli haben wir noch am 24. und 31.7. 
unsere üblichen Veranstaltungen im Hor-
bachpark geplant. An diesen Tagen bieten 
wir unsere Kaffeespezialitäten und selbst 
gebackenen Kuchen sowie alkoholfreie Ge-
tränke von 14 bis 18 Uhr an.
Über das große Interesse am Stand des Kaf-
feehäusles im ersten Halbjahr haben wir uns 
sehr gefreut. Insbesondere darüber, dass 
unser Angebot angenommen wird und un-

ser Ziel, die „Inklusion“ und „Teilhabe“, 
Menschen mit und ohne Behinderung arbei-
ten ehrenamtlich zusammen, gesehen wird. 
Wenn Sie einen Kuchen backen möchten, 
können Sie uns, auch kurzfristig, über die 
E-Mail-Adresse info@kaffeehaeusle-ett-
lingen.de eine Nachricht senden. Weitere 
Informationen und die Ansprechpartner fin-
den Sie auf unserer Homepage www.kaffee-
haeusle-ettlingen.de. Telefonisch errei-
chen Sie uns unter der 07243/938105 oder 
0151/65163851. Wie bereits erwähnt, mit 
dem Kauf von Kuchen und/oder einer unse-
rer Kaffeespezialitäten unterstützen Sie die 
ehrenamtliche Tätigkeit der Menschen mit 
Behinderung.

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Gedenktag für Widerstandskämpfer des 
20. Juli
Die Stolperstein-Putzaktion des Ettlinger 
Bündnisses gegen Rassismus und Neonazis 
hat am 20. Juli stattgefunden. Ein dafür be-
wusst gewählter Tag.
Zum Gedenktag 20. Juli: Am 20. Juli 1944 
versuchte eine Gruppe um Claus Schenk 
Graf von Stauffenberg, Offizier der deut-
schen Wehrmacht, Hitler mit einer Bombe 
auszuschalten und so den Zweiten Weltkrieg 
zu beenden. Ihr Umsturzversuch endete 
noch in der Nacht mit ihrer Hinrichtung.
Stauffenberg war zunächst kein ausgespro-
chener Gegner des NS-Regimes. Er bejahte 
sogar einige Grundideen des Nationalsozi-
alismus wie den Gedanken des Führertums 
oder die Volksgemeinschaft. Doch sehr bald 
gehörte er zu den Kritikern Hitlers. Dem ak-
tiven Widerstand schloss er sich im Septem-
ber 1942 an. Er stand unter dem Eindruck 
der Massenmorde an Juden, der hohen Ver-
luste der Wehrmacht in Russland und der 
brutalen Behandlung der Zivilbevölkerung 
in den besetzten Gebieten.
Über ein künftiges Staatsmodell herrsch-
ten unterschiedliche Auffassungen. Was die 
Gegner des Nationalsozialismus einte, war 
der Wille, der staatlichen Willkür und den 
Verbrechen der NS-Herrschaft ein Ende zu 
setzen.
In den Tagen nach dem Attentatsversuch 
nahm die Gestapo tausende von Regime-
gegnern fest. Anfang August begannen die 
Prozesse vor dem „Volksgerichtshof“, die bis 
zum Zusammenbruch des NS-Regimes im Mai 
1945 andauerten. Hunderte wurden hinge-
richtet.
Es wird immer wieder kritisch darauf verwie-
sen, dass die Widerstandskämpfer um Stauf-
fenberg keine geborenen Gegner des NS-
Regimes gewesen sind und ihre Vorstellung 
einer Nachkriegsordnung keinesfalls auf 
demokratische-freiheitlichen Grundsätzen 
beruhte, wie sie in der Bundesrepublik nach 
Kriegsende verankert wurden. Die Akteure 
des 20. Juli sollten aber im historischen 
Kontext betrachtet werden.
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Bürgerverein Neuwiesenreben

Sprechstunde im Bürgertreff
Haben Sie ein Anliegen, dann bieten wir 
Ihnen hierfür unsere Sprechzeiten an, die 
nächste Sprechstunde mit unserem Vorsit-
zenden René Asché findet am Montag, 25. 
Juli, von 10 bis 11 Uhr statt.

Anti-Corona-Straßenmusik mit Familie 
Blappert
am Sonntag, 24. Juli, um 18 Uhr an der 
Brändströmstr. 9. Gast ist Sonja, sie wird 
mit uns eine musikalische Reise nach Wien 
antreten. Im Anschluss gibt es wieder Radler 
und Chips. Gäste sind willkommen.

Fit im Park – mit Therapie & Training
Mit „Fit im Park“ findet freitags von 9 bis 
9:45 Uhr ein abwechslungsreiches Bewe-
gungsprogramm statt. Jeder ist willkom-
men! Treffpunkt ist der Spielplatz „Giraf-
fe“ am Berliner Platz in Neuwiesenreben.

Ettlinger Forum

Theaterführung Restplätze
Das E t t l i n g e r F O R U M lädt ein zu einer 
Führung durch das Badische Staatstheater 
Karlsruhe am Sonntag, 24. Juli, 18:30 Uhr, 
mit dem Technischen Direktor des Theaters 
Ivica Fulir.
Wir werden dabei nicht nur einen Blick vor 
und hinter die Kulissen des Theaters wer-
fen, sondern im Anschluss an die Führung 
auch das Konzept und die besonderen Her-
ausforderungen der Sanierung, die bei lau-
fendem Spielbetrieb stattfindet, kennenler-
nen, sowie über Finanzierung und staatliche 
Fördermaßnahmen, über Auswirkungen der 
Corona-Pandemie und über die neuen Füh-
rungsstrukturen in der Theaterwelt sprechen 
können.
Was diese große Herausforderung bedeutet 
und wie sie bewältigt werden wird, wird uns 
der Technische Direktor des Theaters bei un-
serem Besuch vor Ort erläutern und uns nach 
der Führung für unsere Fragen zur Verfügung 
stehen.
Zum Ausklang laden wir Sie/Euch zu einem 
kleinen Umtrunk in der Cafeteria des Thea-
ters ein. 
Anmeldung bis spätestens 22. Juli bei: 
info@ettlinger-forum.de
Informationen zum EttlingerFORUM auf 
https//:ettlingerforum.chayns.net
Weitere Infos zum Staatstheater auf 
www.staatstheater.karlsruhe.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Große Ehrung für Ehrenleutnant und 
Ehrenbürger Dr. Erwin Vetter.
Eine Abordnung der Historischen Bürger-
wehr nahm an der Einweihung des Erwin 
Vetter Platzes teil, wo sich der Namensge-
ber Dr. Erwin Vetter über die Beteiligung 

der Bürgerwehr sehr gefreut hat, ist er doch 
schon seit langen Jahren Ehrenleutnant der 
Historischen Bürgerwehr Ettlingen.
Am Freitag, 15. Juli übernahm die Bürger-
wehr eine Bewirtung, hier war das Küchen-
team des Vereins wieder stark gefragt. Die 
positive Resonanz freute alle beteiligten 
Aktiven des Vereins. Auch hier Dank an 
die unermüdlichen Helfer, ohne die solche 
Events nicht zu stemmen sind.
Infos Kommandant Hauptmann Thilo Florl, 
Tel. Nr. 07243/ 93669 oder per E-Mail an 
kommandant@buergerwehr-ettlingen.de 
sowie auf der Homepage 
www.buergerwehr.ettlingen.de.

Termin Juli:
Fr., 29.07.22: Infanteriezugübungsabend 
19.00 Uhr Bürgerwehrheim.

Art Ettlingen

Neue Ausstellung in der Art Galerie

 
Die Schönheit der Dinge 
 Foto: Kurt Boecker

„Was mir gefällt“
Malerei von 
Kurt Boecker, 
19. – 30. Juli.
„Die Schönheit der 
Dinge entdeckt sich 
in ihrer Betrachtung 
und Malen ist für 
mich die Freude dar-

an, was ich davon auf die Leinwand bringe.“
www.kurtboecker.de

Öffnungszeiten:
1. Woche
Di - Fr 10 - 12, 14 - 18, Sa 10 - 14 Uhr
2. Woche
Mo - Fr 10 – 12, 14 – 18, Sa 10 – 14 Uhr
Ettlingen, Art Galerie, Kronenstraße 5

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Einweihung Erwin-Vetter-Platz
Am Donnerstagabend, den 15.07., wurde der 
Erwin-Vetter-Platz in einem tollen Rahmen 
eingeweiht. Der ehemalige „Neue Markt“ 
wurde in einer festlichen Zeremonie umbe-
nannt. Der Wasener Carneval Club kümmerte 
sich um das leibliche Wohl der geladenen 
Gäste. Ein rundum schöner Abend, ein tol-
les Ambiente und eine gelungene Veranstal-
tung, bei der wir sehr gerne dabei waren.
Der WCC Ettlingen gratuliert seinem Ehren-
senator Erwin Vetter ganz herzlich zu dieser 
außergewöhnlichen Ehre, die er nicht nur 
wegen seiner Ämter, sondern ganz sicher 
auch wegen seiner Bürgernähe und seiner 
herzlichen Art allen Bürgern aus unserem 
Städtle gegenüber mehr als verdient hat.

Musikschulnacht im Grünhaus
Am vergangenen Samstagabend fand nach 
langer Pause wieder die Musikschulnacht im 
Grünhaus und auf dem gesamten Gelände 
der Stadtwerke Ettlingen statt. Die Musik-

schule Ettlingen hat wieder einmal ein tol-
les Musik-Event veranstaltet, inklusive einer 
musikalisch begleiteten Lasershow als Ab-
schluss und Höhepunkt des Abends.

Es fanden Konzerte an verschiedenen Orten 
auf dem Gelände sowie im Grünhaus der 
Stadtwerke Ettlingen statt.

Der Wasener Carneval Club kümmerte sich 
um das leibliche Wohl der zahlreichen Gäste. 
Immer wieder bemüht sich der WCC Neues 
anzubieten. So gab es in diesem Jahr eine 
Champignon-Pfanne mit selbstgemachter 
Knoblauchsoße. Mehrere Kilo Champignon 
wurden frisch geschält, geschnitten und 
frisch zubereitet. Natürlich gab es auch die 
Klassiker, wie Pommes, Bratwurst, Curry-
wurst und Schnitzelweck. Viele verschiede-
ne Getränke u.a. auch Bier vom Vogel Bräu 
wurden angeboten.

Der WCC bedankt sich bei all seinen Helfern. 
Angefangen beim Aufbauteam am Freitag, 
zahlreichen Helfern am Samstag, die sogar 
bis 2 Uhr in der Nacht noch abgebaut ha-
ben, sowie beim Abbauteam am Sonntag-
morgen. Herzlichen Dank für den großarti-
gen Einsatz. Auf euch und auf die großartige 
Veranstaltung ein dreifach kräftiges Wasen 
HELAU!

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Sie haben „JA“ gesagt!!
Bei den Moschdschelle läuteten die Hoch-
zeitsglocken.
Am 9. Juli haben unsere Svenja und ihr Mar-
tin in der Ettlinger Johanneskirche, gehei-
ratet!

Svenja ist schon von klein auf aktives Mit-
glied der Moschdschelle. Kennengelernt ha-
ben sich die beiden beim Tanzen in unserer 
Schelle-Showtanzgruppe.

Schnell war klar, die beiden gehören zusam-
men und sie verliebten sich ineinander. Seit 
vielen Jahren sind sie schon ein Paar und 
nun auch endlich offiziell ein Ehepaar.

Wir wünschen dem frisch vermählten Braut-
paar alles Gute für ihre gemeinsame Zukunft.
Ein dreifach kräftiges Schelle Olé!!!

 
Sie haben „JA“ gesagt!! Foto: M.S.

Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an verein@moschdschelle.de.
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Ettlinger Carneval Verein e.V.

Goldener Löwe mit Brillanten - Beson-
dere Ehre für unsere Heike Schmich
Nachdem der Termin im Januar leider ver-
schoben werden musste, konnte am ver-
gangenen Samstag, 16. Juli, unsere Heike 
Schmich für 44 Jahre karnevalistische Ak-
tivität ausgezeichnet werden. In der Ehre 
angemessenem Rahmen bekam Heike im 
Wartturm in Speyer den „Goldenen Löwen 
mit Brillanten“ überreicht. Er ist die höchs-
te Auszeichnung der Vereinigung der Ba-
disch-Pfälzischen Karnevalvereine. Beglei-
tet wurde Heike von ihrem Vater, unserem 
ehemaligen Schatzmeister Lothar Weber, 
sowie unseren beiden Elferräten Karin und 
Matthias Wiehe.

 
 Foto: ECV

"Liebe Heike, 44 Jahre aktive Jahre in un-
serem Verein sind etwas Außergewöhnliches 
und wahrlich nichts Alltägliches. Wir möch-
ten dir deshalb von ganzem Herzen zu dieser 
Auszeichnung gratulieren und es erfüllt uns 
mit Stolz, dass du Teil unseres Vereins bist. In 
diesen 44 Jahren haben wir viele schöne und 
großartige Momente gemeinsam erlebt. Seit 
vielen Jahren bist du neben der Funktion als 
Tänzerin auch eine großartige Trainerin.
Wir wünschen dir weiterhin viel Spaß und 
Freude bei uns im Verein und freuen uns auf 
viele weitere Jahre mit dir."

Sie haben Ja gesagt!

 
 Foto: ECV

Am 9. Juli gaben sich unsere Lena und ihr 
Vincent kirchlich ihr Ja-Wort. Die Roten 

Funken und die Aktiven des ECV standen für 
die beiden nach der Trauung Spalier. Liebe 
Lena, seit vielen Jahren bist du ein wichti-
ger Bestandteil der Roten Funken und des 
Vereins. Wir wünschen euch beiden von Her-
zen alles Gute und ein erfülltes Eheleben!

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V.

Sommerfest im Tigerhaus Spessart

 
Buntes Buffet 

Sonnenschein, Kin-
derlachen, Zusam-
mensein bei Kaffee 
und Kuchen: Im Tiger-
haus Spessart konnte 
nach langer Zeit der 
Pandemie wieder ein 
Sommerfest stattfin-
den! Die Tagesmütter 
des Tigerhauses ha-
ben gemeinsam mit 
der Fachberatung ein 
fröhliches Fest auf die 

Beine gestellt. Eltern brachten Kuchen, Obst, 
Salzgebäck und leckeres Fingerfood mit, der 
Garten wurde von den Tagesmüttern mit den 
Kindern liebevoll dekoriert: Im kleinen Gemü-
segarten tanzten selbstgebastelte Windräder 
und bunte Lampions zierten die Bäume. Die 
Vorsitzende des TEV, Frau Azra Bredl, dankte 
den Tagesmüttern für ihre Arbeit und ihr Enga-
gement für den Verein. Während die Eltern die 
Gelegenheit hatten, sich untereinander ken-
nenzulernen, mit den Tagesmüttern oder der 
Fachberatung des TEV auszutauschen, spielten 
die Kinder ausgelassen im Sandkasten, Klet-
terhäuschen, oder sausten mit den Fahrzeu-
gen durch den Garten. Es war eine fröhliche, 
ausgelassene Stimmung. Doch nicht nur im 
Außenbereich war einiges geboten: besonders 
freuten sich die Eltern, die Spielbereiche der 
Kinder kennenzulernen! Endlich das Lieblings-
spielzeug des Kindes sehen, einen Einblick in 
den Betreuungsalltag des Kindes bekommen, 
einen Blick in das Portfolio werfen – all das 
konnten Eltern, Großeltern und Geschwister-
kinder entdecken.

Tagesmütter und Fachberatungen des TEV mit 
Vorsitzender Azra Bredl (mittig)  
Fotos: Tageselternverein Ettlingen und südl. 
Landkreis Karlsruhe e.V.

Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis e.V., Epernayer Str. 34 - Ettlingen
Telefon: 07243/94545-0 
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Kita Sternenzelt

Abschiedsgottesdienst der großen  
Sternenzeltkinder
„Einfach Spitze, dass du da bist..“, so schall-
te es laut und heiter durch das ganze Kir-
chenschiff der Liebfrauenkirche, als am 
vergangenen Dienstag die Schulanfänger, 
genannt die „Wackelzähne“ der Kita Ster-
nenzelt ihren Abschiedsgottesdienst mit 
Pfarrer Heringklee und ihren Erzieherinnen 
feierten.
Um ein Schiff ging es auch in der biblischen 
Geschichte, denn „Jesus und der Sturm“ war 
das Thema des Gottesdienstes.
Jesus war mit seinen Jüngern mit dem Schiff 
auf dem See Genezareth unterwegs und be-
schützte dort die ängstlichen Freunde vor 
einem starken Sturm.
So beschützt Jesus auch die Schulanfänger bei 
so manchen Stürmen des Lebens, versicherte 
Pfarrer Heringklee den Kindern und ließ sie 
später auch gemeinsam in ein Holzschiff ein-
steigen, dass sie nun symbolisch in die Schule 
und durch ihr weiteres Leben schippern soll-
te… „Komm mit steig ein, ich lad dich ein, mit 
Jesus unterwegs zu sein..“, klang es dann kurz 
danach aus mehr als 100 Kinderkehlen.

 
 Foto: N. Schumacher- Tschan

In eigenen Worten brachten die Kinder ih-
ren Dank für die schöne Kindergartenzeit 
und die vielen gemeinsamen Erlebnisse zum 
Ausdruck. Nachdem Pfarrer Heringklee noch 
um Gottes Segen für alle gebeten hatte, ver-
abschiedete er die Sternenzeltkinder wieder 
und für die Wackelzähne folgte an verschie-
denen Nachmittagen noch das lang ersehn-
te „Piraten- Abschiedsfest“. In zwei Wochen 
beginnen nun die Sommerferien und dann 
ist die Kindergartenzeit endgültig für unsere 
„Großen“ beendet.

 
 Foto: K. Baur

Wir wünschen den Kindern einen guten Start in 
die Schulzeit, viel Spaß beim Lesen und Schrei-
ben lernen und hoffen, dass sie noch lange an 
ihre Sternenzelt Zeit zurück denken werden.
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Kleingartenverein

Jahreshauptversammlung
Der Vorstand erinnert an die Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, den 23.7. um 14 
Uhr. Die Versammlung findet im Wirtshaus 
Rosine, in der Hohewiesenstr. 50 a, statt.
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

– Gedenken an die Verstorbenen
2. Tätigkeitsbericht durch den 1. Vorsit-

zenden
3. Aussprache zum Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht des Kassierers
5. Prüfbericht der Revisoren
6. Aussprache über den Kassenbericht und 

den Bericht der Revisoren
7. Entlastung der Vorstände
8. Kurze Pause
9. Ernennung des ehem. 1. Vorsitzenden 

Thomas Strebovsky zum Ehrenvorsitzen-
den

10. Info über neue Gartenordnung und Hüt-
tenversicherung über Verband der Klein-
gärtner Baden-Württemberg e.V., Gast-
vortrag Herr Bofinger

11. Gemeinschaftsarbeit
12. Verschiedenes

Sommerferienprogramm
Das Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren hat auch in diesem Jahr für die 
Ferien(S)pass-Zeit ein Ferienprogramm für 
Kinder und Jugendliche zusammengestellt. 
Hierzu bietet der Kleingartenverein Kindern 
und Jugendlichen im Alter von 8 bis 12 Jah-
ren am 20. August eine besondere Aktivität 
- wir wollen mit ihnen Nistkästen bauen.
Die einzelnen Bauteile für den Bau der Nist-
kästen bereiten wir vor und unterstützen die 
kleinen Handwerker beim Zusammenbau. 
Die kleinen Handwerker lassen wir nicht 
hungern und sorgen auch für Getränke. Die 
notwendigen Materialien – Holz, Schrauben, 
Dacheindeckung usw. hat der Kleingarten-
verein beschafft. Die kleinen Handwerker 
sollten kleinen Hammer, einen Kreuzschlitz-
schraubendreher und falls vorhanden, 
Schleifpapier sowie gute Laune mitbringen.
Anmelden können sich die Kinder oder Ju-
gendlichen unter www.ettlingen.ferien-
programm-online.de. Wir freuen uns sehr, 
wenn auch Kinder/Enkelkinder unserer 
Kleingärtner sich anmelden und zum Bau 
der Nistkästen kommen.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Gefahren bei Hitze und wie man vorbeugt
Wir sind sehr zuversichtlich, der Leserschaft 
im Amtsblatt braucht niemand darüber zu 
predigen, dass kein Lebewesen im Auto zu-
rückgelassen werden sollte, um schnell eine 
Kleinigkeit zu erledigen. Das gilt für die ge-
brechliche, ältere Großmama ebenso wie für 
das gerade so friedlich eingeschlummerte 
Kleinkind und auch genauso für die beiden 
Meerschweinchen und die Katze auf dem 
Weg zum Tierarzt oder den Hund auf dem 
Weg zum Wandern. Jeder aufmerksame Men-

schen- und Tierfreund kann sich vorstellen, 
dass vieles passieren kann, was man seinen 
Lieben doch ersparen möchte. Vom großen 
Schrecken, wenn plötzlich jemand an die 
Scheibe klopft, über je nachdem, um wen es 
sich handelt, Sorge, Angst oder Panik, dass 
man allein zurückgelassen wurde, bis hin zu 
einem ernsthaften gesundheitlichen Pro-
blem, wie Schlaganfall, Verschlucken und 
Ersticken oder bei Tieren völliges Ausrasten 
und sich selbst Verletzen.

Und doch mag es manchmal zu reizvoll sein, 
zumindest kurz in die Apotheke zu springen 
oder zum Bäcker, in der Annahme, dass so 
lange nichts passiert. An dieser Stelle sei 
der Hinweis erlaubt, dass man auch solche 
Ausnahmen zumindest bei Hitze unterlassen 
sollte. Wussten Sie, dass die Temperatur in 
einem Auto minütlich rapide steigt und sich 
damit bei einer Außentemperatur von über 
30 Grad das Fahrzeuginnere in zehn Minu-
ten auf über 40 Grad erwärmen kann? Hier 
drohen für die Insassen schnell Herz- und 
Kreislaufversagen.

Wichtig ist, dass man nicht nur selbst seine 
Schutzbefohlenen nicht in Gefahr bringt, 
sondern gern auch aufmerksam an parken-
den Autos vorbeigeht und sollte Mensch 
oder Tier in einem Auto allein zurückgelas-
sen entdeckt werden, sich durchaus einmal 
nach dem Fahrer umschaut. Ist auf weiter 
Flur niemand zu sehen, ist es ratsam sich bei 
Polizei oder Feuerwehr zu melden und die 
Situation zu schildern. Scheint die Lage ge-
rade zu eskalieren und der Zurückgelassene 
in einem kritischen Zustand zu sein, darf zur 
Rettung auch eine Scheibe eingeschlagen 
werden.

Und noch etwas ist bei Hitze wichtig, trin-
ken, viel trinken. Auch das gilt für Mensch 
und Tier. Als Tierschutzverein möchten wir 
hier natürlich alle Tierhalter unterstützen. 
Dafür haben wir als eine erste Idee richtig 
praktische, faltbare Reisenäpfe bestellt, die 
wir hoffentlich zum Sommerfest im Tierheim 
am 20. und 21. August schon präsentieren 
bzw. gegen Spende abgeben können. Pas-
sen in Handtasche oder Handschuhfach und 
können sogar an einem Karabinerhaken an 
der Gürtelschlaufe mitgenommen werden. 
Wasser kann damit jederzeit serviert wer-
den. Wir freuen uns auf viele verantwor-
tungsbewusste Abnehmer.

Freundeskreis 
Katze und Mensch

Treffen
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Wald-
bronn/Karlsbad findet am Montag, 25. Juli, 
ab 19 Uhr im Restaurant Padellino (Seminar-
straße, Ettlingen) statt. Interessenten sind 
herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter 
www.katzenfreunde.de oder 
Tel. 0170 4842194

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

Ausflug in die Pfalz
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK-
Ortsverbandes Ettlingen, nach langer Pause 
planen wir am 24. September einen Halbta-
gesausflug in die schöne Pfalz. Wir werden 
am 24. September um 14 Uhr am Stadtbahn-
hof Ettlingen starten und mit dem Bus nach 
Heuchelheim-Klingen fahren. Dort erwartet 
uns Rebknorzenspießbraten in einem ge-
mütlichen Ambiente. Wir freuen uns darauf, 
mit Ihnen allen einen schönen Nachmittag 
zu verbringen. Lange haben wir uns nicht 
gesehen. Vieles ist geschehen, wir haben 
uns mit unseren Freunden vom Ortsverband 
Ettlingenweier/Oberweier zum großen Orts-
verband Ettlingen mit jetzt über 700 Mit-
gliedern vereint. Wir freuen uns darauf, auch 
die neuen Mitglieder zu unserem Ausflug zu 
begrüßen.
Fahrtkosten betragen für Mitglieder 15 Euro, 
Nichtmitglieder 25 Euro. In den Fahrtkosten 
ist das Essen beinhaltet, Getränke müssen 
selbst bezahlt werden.
Anmeldung in unseren Sprechstunden oder 
telefonisch unter den unten angegebenen 
Telefonnummern.
Im August wird keine Sprechstunde abgehal-
ten, wir sind jedoch telefonisch erreichbar.
Albert Tischler, OV-Vorsitzender 
Tel. 07203/3469808, Mobil 0170/9573638
Manfred Lovric, stellv. OV-Vorsitzender, 
Mobil 0157/88083770

Pfadfinderbund Süd e.V. 
Stamm Franken

Fußballturnier in Ettlingenweier

 
 Foto: PBS

Tor, Tor und immer wieder Tor hörte man am 
letzten Sonntag oft den Ruf auf dem Ettlin-
genweirer Fußballplatz erschallen. Was ist 
denn hier los? Wo kommen die vielen Pfad-
finder her, fragte sich der ein oder andere 
Passant, der interessiert an den Spielfeldern 
vorbeischlenderte.
Am letzten Sonntag trafen sich alle Gruppen 
des Pfadfinderbund Süd e. V., um zum ers-
ten Mal seit Corona wieder ein gemeinsames 
Sportturnier auszutragen.
In drei Altersstufen von den Grundschülern, 
Schülern und Älteren ab 16 wurde bei strah-
lendem Wetter um ein möglichst gutes Er-
gebnis gewetteifert. Seit einigen Monaten 
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hatten sich nun schon die Mannschaften auf 
diesen Tag vorbereitet und alle freuten sich 
riesig auf dieses Zusammentreffen.
Wobei nicht nur das Spiel im Vordergrund 
stand. Es war einfach schön, die Freunde 
und Kameraden, die man schon so lange 
nicht gesehen hatte, zu treffen. Wie geht es 
dir so? Was, du bist schon mit der Schule 
fertig? Diese und viele andere Fragen und 
intensive Gespräche begleiteten das spiele-
rische Treiben und machten das Fußballtur-
nier zu einer echten Begegnung.
Am Ende waren alle auf die Ergebnisse ge-
spannt, denn nicht jeder hatte den genauen 
Punkteverlauf verfolgt und so freute sich un-
sere Ettlinger Gruppe der Franken riesig über 
den 2. Platz bei den Pfadfindern (Schülern). 
Bei den Älteren waren zwei Mannschaften 
angetreten, die den 1. und 3. Platz auf dem 
Turnier erreichten.
Schade, dass der Tag so schnell vorbeiging… 
aber jetzt stehen zum Glück die Sommerfe-
rien vor der Tür, in denen wir uns 14 Tage zu 
einem gemeinsamen Zeltlager treffen. Dort 
kann man sich dann noch den Rest erzählen 
und vor allem viele neue Abenteuer erleben.
Ganz herzlich möchten wir uns an dieser 
Stelle nochmals beim Fußballverein FVE 
Ettlingenweier 1909 e. V. bedanken, der uns 
völlig unkompliziert die Plätze und Umklei-
den zur Verfügung gestellt hat. Ihr habt die-
sen wunderschönen Tag, an den sich sicher 
alle Teilnehmer noch lange erinnern werden, 
ermöglicht.

Jehovas Zeugen

Online-Kongress
Jehovas Zeugen aus Ettlingen und der 
Rheinebene beteiligen sich weiterhin an 
weltweiter Einladungsaktion zu ihrem virtu-
ellen Kongress mit dem Motto: „Strebt nach 
Frieden“
Der dritte Programmteil hat 2 Schwerpunkte:
Der erste Schwerpunkt lautet „Sei bereit, 
die gute Botschaft des Friedens bekannt 
zu machen“.
In dieser Vortragsserie geht es darum, wa-
rum und wie Jehovas Zeugen weltweit be-
reit sind, mit jedem über das Evangelium 
zu sprechen. Ob von Haus zu Haus, bei der 
Arbeit, auf der Straße oder sonst, wo immer 
sich eine Gelegenheit bietet. Warum tun sie 
das? Der erste Vortrag stellt die besondere 
Motivation der Zeugen Jehovas in den Mit-
telpunkt.
Im zweiten Vortrag geht es darum, wie Je-
hovas Zeugen sich vorbereiten, mit ihren 
Mitmenschen ins Gespräch zu kommen. Wie 
sehr uns unsere Mitmenschen persönlich 
am Herzen liegen, wird in einem 3. Vortrag 
behandelt. Da unserem Schöpfer besonders 
auch junge Menschen am Herzen liegen, lau-
tet das Thema des nächsten Vortrages: „Ent-
scheide dich als junger Mensch für einen 
Weg, der zum Frieden führt.“
„Setzt also das Königreich und Gottes ge-
rechte Maßstäbe weiter an die erste Stelle 
und ihr werdet all das andere noch dazube-
kommen.“ Matthäus 6 Vers 33

Der zweite Teil des Vormittagsprogramms 
besteht aus einer Videofolge, in der folgen-
de Fragen beantwortet werden:
Kann man inneren Frieden verspüren, wenn 
man mit einer Krankheit, wirtschaftlichen 
Problemen, einer Naturkatastrophe oder an-
deren Herausforderungen zu kämpfen hat? 
Die mutmachende Videofolge zeigt, wie 
Menschen auf der ganzen Welt genau das 
schaffen. Das Vormittagsprogramm schließt 
mit dem Höhepunkt jeden Kongresses: Der 
Taufansprache. Gezeigt werden unter an-
derem Interviews von Menschen, die es 
durch einen Bibelkurs geschafft haben, eine 
Freundschaft mit Gott aufzubauen und inne-
ren Frieden zu finden.
Wir möchten Sie ermuntern, sich diese wert-
vollen Referate nicht entgehen zu lassen. 
Aufgrund der Covid-19-Pandemie wird der 
Kongress in diesem Jahr online auf www.
jw.org zur Verfügung gestellt. Die Pro-
grammteile werden in den Monaten Juli und 
August nach und nach veröffentlicht.
Das Programm ist kostenlos und wird in 
mehr als 500 Sprachen verfügbar sein. Ohne 
Login oder Registrierung. Neugierig auf das 
gesamte Programm? Das Programmheft und 
einen kurzen Trailer finden Sie unter: 
www.jw.org > Suchbegriff > Kongress 2022

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Die Einwohnerfragestunde - kurz erklärt
Man mag es gut finden oder nicht: es gibt 
kein Rederecht für Einwohner in einer Sit-
zung der Ortschaftsräte/Gemeinderäte. Ist 
ein Tagesordnungspunkt erst einmal aufge-
rufen, diskutieren die demokratisch gewähl-
ten Rätinnen und Räte das aufgerufene The-
ma und finden in der Regel einen Beschluss 
oder eine Beschlussempfehlung. Das nennt 
man repräsentative Demokratie.
Eine Beteiligung an der Diskussion oder 
auch „nur“ eine Fragestellung von anwesen-
den Zuhörern ist einfach nicht vorgesehen. 
Das heißt, der Vorsitzende/die Vorsitzende 
eines politischen Gremiums kann einem Be-
sucher nicht das Wort erteilen.
Vor jeder Sitzung des Ortschaftsrats Bruch-
hausen gibt es eine Einwohnerfragestun-
de, in der eingangs erklärt wird, dass Fragen 
in deren Rahmen ausdrücklich möglich sind. 
Diese Fragen beantwortet der Vorsitzende 
direkt oder später schriftlich. Auch im Rah-
men der „Fragestunde“ ist eine Diskussion 
mit den Ortschaftsrätinnen und -räten nicht 
möglich.
Dies führt hin und wieder zu Unverständnis 
seitens der Besucher – ergibt sich eine Fra-
ge doch möglicherweise erst im Rahmen der 
Beratung.

Aber: ein Grundsatz der repräsentativen De-
mokratie ist nun halt mal die Tatsache, dass 
nur die gewählten Volksvertreter in einer 
Sitzung zu Wort kommen können.
Gerne geben die Ortsverwaltung und die 
zuständigen Fachämter – auch im Vorfeld – 
Auskunft. Deswegen wird die Tagesordnung 
auch verpflichtend eine Woche vorher im 
Amtsblatt veröffentlicht.
Wenn es auch schwerfällt: demokratische 
Regeln sind nun mal da. Diese gilt es ein-
zuhalten.
Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Hundetüten in der Landschaft:  
Nicht gut!
Es mehren sich die Klagen aus der Bürger-
schaft über die Verstreuung gefüllter Hun-
detüten in der Landschaft – insbesondere 
hinter dem Friedhof.
Kurzum – das geht natürlich nicht.
Gefüllte Hundetüten müssen über die Hun-
destationen oder über die schwarze Tonne 
entsorgt werden.
Das sollten die Hunde ihren Haltern wert 
sein. Bei Anzeigen wird ein Bußgeld fällig.
Muss doch nicht sein!
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

seniorTreff im 
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Straße;
Skat dienstags um 14 Uhr. Ansprechpartner 
für die Skat-Gruppe ist Herr Josef Haus, 
Tel. 90906;
Sturzprävention 
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr;
Gehirnjogging donnerstags von 9.30 bis 
11 Uhr, 14-täglich in den geraden Kalen-
derwochen
Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, 
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Sportabzeichen Abnahme
Am Sonntag, 24. Juli, um 9 Uhr Radfahren, 
Start bei der Fußgängerbrücke B3 Richtung 
Malsch.

Sommerfest
Vergangenes Wochenende feierte der Turn-
verein nach 2 Jahren Unterbrechung wieder 
sein Sommerfest am Teichweg. Vorstand 
Vinzenz Loffl begrüßte in einem gut besetz-
ten Festzelt am Samstagabend die Festgäs-
te. Der Höhepunkt an diesem Abend waren 
die Ehrungen für 25 und 40 Jahre Mitglied-
schaft im Verein.
Der Festbetrieb am Sonntag begann mit ei-
nem Auftritt des Gesangvereins Edelweiss 
aus Bruchhausen.


